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Verbandsgemeinde erhält Zuwendung aus 
dem „DigitalPakt Schule 2019 bis 2024“
Bund und Land bezuschussen den Ausbau der digitalen Infrastruktur und Ausstattung 
der Schulen in Trägerschaft der Verbandsgemeinde Bad Marienberg mit rund 455.000 €

Eine gute Nachricht erhielt Bürgermeister And-
reas Heidrich zuletzt von der Investitions- und 
Strukturbank Rheinland-Pfalz in Form eines 
Zuwendungsbescheides. Hierbei handelt es sich 
um Fördermittel aus dem Bundesprogramm Digi-
talPakt Schule. Der Bund stellt über einen Zeit-
raum von fünf Jahren insgesamt 6,5 Milliarden 
Euro zur Verfügung. Diese Mittel werden über 
die Bundesländer an die Schulträger verteilt und 
durch Eigenleistungen weiter aufgestockt.

Mit einer zusätzlichen Eigenbeteiligung von rund 
45.000 € investiert die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg als Schulträger bereits in der ersten 
Phase der Fördermaßnahme insgesamt rund 
500.000 € in die digitale Ausstattung der Real-
schule plus Bad Marienberg sowie der Grund-
schulen in Bad Marienberg, Hof, Neunkhausen, 
Nistertal und Unnau. Neben dem Ausbau der 
Netzwerkinfrastruktur und der flächendeckenden 
Einrichtung von WLAN ist die Ausstattung aller 
Klassenräume mit digitalen Tafelsystemen 

Schwerpunkt des Projekts. Die so geschaffene digitale Lernumgebung an den Schulen der Verbandsge-
meinde ermöglicht den Kindern innovatives und zeitgemäßes Lernen.
Unabhängig davon wurden bereits im Dezember des vergangenen Jahres 217 Tablets inkl. Zubehör durch 
Mittel aus der Zusatzförderung „Sofortausstattungsprogramm“ beschafft. Die Geräte werden bisher an 
Schülerinnen und Schüler verliehen, die privat keine Möglichkeit zur Teilnahme am digitalen Unterricht 
haben, stehen aber anschließend für den Präsenzunterricht zur Verfügung. Zusammen mit den bereits in 
den Schulen vorhandenen Tablets bietet sich so die Möglichkeit, den Unterricht gemeinsam digital zu 
gestalten.

Verbandsgemeindeverwaltung  

Schulleiter Thomas Eppendorf von der Marie-Curie-Real-
schule plus (r.) freut sich mit Angelo Rexhausen (l.), dem 
neuen IT-Mitarbeiter des Schulträgers Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg, über die erhebliche Zuwendung.
 Foto: Röder-Moldenhauer
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abruf-
bar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE



Wäller Blättchen 3 Nr. 15/2021

Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.

Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  ............................................................  2661-939774
E-Mail: .................................  buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  .....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  ......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
je nach Entwicklung der Vorgaben im Zuge der Corona - 
Pandemie wissen wir im Moment nicht, ob die Bücherei 
geschlossen bleibt.
Wie bieten Ihnen an, von Ihnen per Telefon, E-Mail oder über 
unseren Online-Katalog (www.bibkat.de/bad-marienberg)
bestellte Bücher bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt dann über unseren derzeitigen Eingang 
- kontaktlos.
Sie erreichen uns bis auf weiteres, zu den bekannten 
Öffnungszeiten, unter unserer oben angegebenen Tele-
fonnummer.
Buch der Woche
Steffen Kopetzky: Monschau - Im Jahr 1962, als das nuk-
leare Wettrüsten seinen Höhepunkt erreicht, als in Algier und 
Paris Bomben explodieren, bricht im Wirtschaftswunderland 
Deutschland der junge Mediziner Nikolaos Spyridakis in die 
Eifel auf.
Es ist eine heikle Mission: Im Kreis Monschau sind die 
Pocken ausgebrochen, hochansteckend und lebensgefähr-
lich. Mitten im Karneval droht nun Stillstand, Quarantäne. 
Der Rither-Chef will die Fabrik um jeden Preis offen halten, 
zwanzig Jahre nach Ende des zweiten Weltkrieges ist man 
weltweit gut im Geschäft.
Ganz andere Pläne hegt Vera Rither: Die Alleinerbin studiert 
in Paris, bewundert Simone de Beauvoir und träg den Geist 
Avantgarde nach Monschau. Dort begegnet sie Nikolaos, als 
der Betriebsarzt durch die tiefverschneite Eifel zur Patienten-
visite gefahren wird, vor Ansteckung geschützt durch einen 
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Stahlarbeiter anzug. So unterschiedlich die beiden auch 
sind, der kretische Arzt, der als Kind die Gräuel der deut-
schen Besatzung miterlebt hat, und die schwerreiche Voll-
waise: Sie entdecken schnell, dass sie mehr verbindet als 
ihre Liebe zu Miles Davis. Doch die Krankheitsfälle häufen 
sich, und das Virus nimmt sich, was es kriegen kann.
Bis bald bei uns in der Stadtbücherei!

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Spruch des Monats: „Lesezeichen sind immer auch 
Lebenszeichen.
Kleine Hinweise darauf, was den Leser eines Buches 
wohl bewegt haben mag, wo er gelesen hat und warum“
(Christine Westermann)
Nicht nur Januarnächte können eiskalt sein!
Sam Loyd: Der Mädchenwald
Elijah ist ein Einzelgänger, der mit seinen Eltern in einer 
abgeschiedenen Hütte im Wald lebt. Er kennt keine Handys 
und kein Internet, aber er weiß, es ist nicht richtig, dass 
Elissa gefangen gehalten wird; er weiß, er sollte jemandem 
davon erzählen. Aber er weiß auch, dass sein Leben aus 
den Fugen geraten wird, wenn die Wahrheit ans Licht kommt. 
Denn Elissa ist nicht die erste, die in den Mädchenwald 
gebracht wurde.
Während draußen die Polizistin DI MacCullagh alle Hebel in 
Bewegung setzt, um das Mädchen zu finden, erkennt Elissa, 
dass ihr nur mit Elijahs Hilfe die Flucht gelingen kann. Doch 
der Junge ist sehr viel cleverer, als er zu sein vorgibt. 
Und er hat längst begonnen, das Spiel nach seinen Regeln 
zu spielen.
Ruth Ware: Hinter diesen Türen
Ein Haus in den Highlands - das zum Albtraum wird
Es schien der ideale Job zu sein: Rowan Caine ist über-
glücklich, als sie die Stelle als Kindermädchen in einem ein-
sam gelegenen Haus in Schottland bekommt - bei einer per-
fekten Familie mit vier Töchtern.
Doch in kürzester Zeit wird der vermeintliche Traumjob zum 
absoluten Albtraum. In dem Haus, das eine denkmalge-
schützte Fassade hat und - im krassen Gegensatz dazu - 
innen mit einer High-Tech-Ausstattung aufwartet, geschehen 
beängstigende, unerklärliche Dinge. Rowan fühlt sich stän-
dig beobachtet, nicht nur von den Überwachungskameras, 
die in jedem Zimmer hängen.
Auch das Verhalten der Kinder wird immer seltsamer. Bis es 
einen schrecklichen Todesfall gibt - und Rowan unter Mord-
verdacht gerät.
Marc Raabe: Die Hornisse
„I love you all“, ruft der gefeierte Rockstar Brad Galloway sei-
nen 22.000 Fans in der Berliner Waldbühne zu. Plötzlich tritt 
eine unbekannte Frau ins Scheinwerferlicht und überreicht 
ihm einen mysteriösen Umschlag. Am nächsten Abend wird 
Galloways ausgeblutete Leiche ans Bett gefesselt im Gäste-
haus der Polizei gefunden.
LKA-Ermittler Tom Babylon wird vom Babyschwimmen zum 
Tatort gerufen. Gemeinsam mit der Psychologin Sita 
Johanns fahndet er nach der unbekannten Frau. Die Spur 
führt dreißig Jahre zurück - zu einer heimtückischen Kindes-
entführung mit dem Decknamen „Hornisse“ - und zu einer 
Frau, die zwischen zwei Männern stand.
Beide waren bereit zu töten. Einer sinnt noch heute auf 
Rache.
Und das kann Tom Babylon alles kosten, was er liebt.
(Tom Babylon - Serie Band 3)
Mattias Edvardsson: Die Lüge
Lund, Schweden: Adam, Ulrika und Stella sind eine ganz 
normale Familie. Adam ist Pfarrer, Ulrika Anwältin und Stella 
ihre rebellierende Tochter.

Kurz nach ihrem 19. Geburtstag wird ein Mann erstochen 
aufgefunden und Stella als Mordverdächtige verhaftet. Doch 
woher hätte sie den undurchsichtigen und wesentlich älteren 
Geschäftsmann kennen sollen und vor allem, welche Gründe 
könnte sie gehabt haben, ihn zu töten? Jetzt müssen Adam 
und Ulrika sich fragen, wie gut sie ihr eigenes Kind wirklich 
kennen - und wie weit sie gehen würden, um es zu schützen 
…

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  .....................................................  16:30h - 18:30h
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Neue Romane in unserem Bestand:
Claudia Kaufmann:
Das Fräulein mit dem karierten Koffer
1964: Sabine wird in der Firma von ihrem Chef und daheim 
von ihrer Mutter und dem Stiefvater Heinz gegängelt. Mit 19 
Jahren ist sie noch längst nicht volljährig. Heinz und ihre 
Mutter sorgen sich ständig um ihren guten Ruf. Wie soll 
Sabine sonst einen ordentlichen Mann finden? Als Sabine 
sich in Michael verliebt, scheint ihr Traum von der Freiheit 
zum Greifen nah.
Durch den Sohn einer reichen Industriellenfamilie öffnen sich 
die Türen zu einer Welt voller Verheißungen. Doch dann wird 
Sabine ungewollt schwanger - und von Michael verlassen. 
Ihre Eltern setzen sie vor die Tür. Für Sabine beginnt ein ein-
samer Kampf um ein selbstbestimmtes Leben mit ihrer Toch-
ter.
Der Roman erzählt vom Weg eines naiven Mädchens zu 
einer selbstbewussten Frau, zeichnet aber auch ein Bild der 
Bundesrepublik in der Zeit, in der die Pille die Moralvorstel-
lungen veränderte und die Auschwitz-Prozesse das große 
Schweigen brachen.
Sophie Villard: Peggy Guggenheim und der Traum vom 
Glück
Paris 1937:
Die rebellische Erbin Peggy Guggenheim genießt ihr Leben 
in der schillernden Künstlerbohème, eine glamouröse 
Abendgesellschaft folgt auf die nächste. Doch Peggy hat 
einen Traum. Sie will ihre eigene Galerie eröffnen und end-
lich unabhängig sein. Da verliebt sie sich in einen hochge-
wachsenen Schriftsteller mit strahlenden Augen: Samuel 
Beckett. Aber ihre Liebe steht unter keinem guten Stern, 
denn Peggys Traum lässt sich nur im fernen London verwirk-
lichen, weit weg von Beckett.
Und auch am Horizont ziehen dunkle Wolken auf: Der Krieg 
zwingt zahlreiche Künstler zur Flucht aus Europa. Peggy hilft 
vielen von ihnen dabei - und begibt sich und ihre Liebe in 
große Gefahr...

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirch

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Sie können jetzt wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
unter Einhaltung der Hygienevorschriften Einzeltermine ver-
einbaren. Selbstverständlich können Sie sich aber auch wei-
terhin Medien telefonisch, per E-Mail oder über den Medien-
katalog der Homepage und die bibkat-App vormerken 
lassen.
Miriam Covi: Träume in Meeresgrün
Wenn dir eine Brise Meeresluft ins Gesicht weht, ist es Zeit, 
dem Glück eine Chance zu geben.
Amelie Ludwig freut sich sehr auf den Familienurlaub im 
malerischen Nova Scotia. Was gibt es Schöneres, als meh-
rere Wochen in der wilden Natur zu verbringen, umgeben 
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von kilometerlangen Stränden und kunterbunten Holzhäu-
sern? Der perfekte Ort, um ihr gebrochenes Herz und die 
Erinnerung an einen schweren Schicksalsschlag für eine 
Weile zu vergessen.
Doch kaum an der kanadischen Atlantikküste angekommen, 
begegnet Amelie dem attraktiven Callum, der zusammen mit 
seinem verrückten Hund alles daran setzt, ihr Herz zu 
erobern. Amelie zögert: Ist sie schon bereit, sich neu zu ver-
lieben? Als sie ganz überraschend auf ein Geheimnis aus 
der Vergangenheit ihrer Familie stößt, ist ihr Gefühlschaos 
perfekt - und Amelie muss sich entscheiden, wo ihr Herz hin-
gehört.
Katja Altenhoven: Willkommen zuhause!
Kann es gutgehen, wenn alte Freunde zusammenziehen, 
um eine Ü40-Wohngemeinschaft zu gründen? Renée ist 45, 
als sie ihren Mann verliert. Plötzlich sieht sie sich allein in 
ihrem über 300 m² großen Kreuzberger Zimmer-Labyrinth, 
denn ihre Kinder gehen längst eigene Wege. In den Wochen 
der Trauer reift in Renée der Plan, die übergroße Eigentums-
wohnung doch nicht zu verkaufen, sondern stattdessen mit 
alten Freunden eine Wohngemeinschaft zu gründen. Katja 
Altenhoven erzählt liebevoll von dem tragikomischen Ver-
such, das Leben nicht allein, sondern gemeinsam zu meis-
tern - mit Aussicht auf Erfolg. Quelle: Amazon
A. J. Pearce: Liebe Mrs. Bird
Der Sunday Times Top Ten Bestseller: Eine Liebeserklärung 
an die Macht der Freundschaft und den Mut einfacher Men-
schen in schwierigen Zeiten
London 1941: Emmeline Lake träumt davon, Kriegsreporte-
rin zu werden.
Als sie eine Anzeige für einen Job beim London Evening 
Chronicle sieht, scheint ihr Traum in greifbare Nähe gerückt 
zu sein.
Stattdessen stellt sich heraus, dass sie als Sekretärin bei der 
respekteinflößenden Kummerkastentante Henrietta Bird 
arbeiten soll. Ihre Hauptaufgabe wird darin bestehen, die 
Leserbriefe für Mrs.Bird vorzusortieren. Die Anweisungen 
ihrer Chefin sind unmissverständlich: Alle Briefe, die irgend-
wie anstößig sind, gehen sofort in den Papierkorb. Doch 
Emmy liest Briefe von Frauen, die mit ihren Verlobten zu weit 
gegangen sind oder die sich von ihren Männern mehr kör-
perliche Aufmerksamkeit wünschen. Emmy fühlt mit ihnen: 
Sie beginnt, den Frauen Antworten zu schreiben. Und unter-
zeichnet mit Mrs. Bird... Quelle: Borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Unheimliches für junge Leser ab 13
Di Toft: Der Clan der Wolfen
Der 13jährige Nat bekommt endlich einen Hund. Nicht den 
ersehnten Welpen, sondern Woody, einen struppigen, wolfs-
ähnlichen Hund mit einem seltsamen Blick. Woody entpuppt 
sich als Gestaltenwandler und er ist auf der Flucht.
Tanja Heitmann: Nachtglanz
Als Adam 1889 in einer Gasse zu sich kommt, erinnert er 
sich nicht an seine Vergangenheit. Dafür ist er von einem 
Dämon besessen.
Und der verlangt, dass Adam ihn mit Blut versorgt. Erst als 
Adam Esther kennenlernt, kommt seine menschliche Seite 
mehr zum Vorschein.
Aber hat diese Liebe eine Chance?
Magnus Nordin: Fluch der Vergangenheit
Myran zieht in ein neues Wohnviertel um. Dort steht ein 
Runenstein, der mit einem Fluch belegt sein soll. Als ihre 
Freundin Linn auf mysteriöse Weise ums Leben kommt, hat 
Myran Todesangst, dass sie das nächste Opfer sein könnte.
Jane Johnson: Herr der Masken
Kann Jamie Wave die Bewohner seiner Heimatstadt vor den 
um sich greifenden Albträumen retten und das mysteriöse 
Verschwinden von immer mehr Leuten stoppen? Mithilfe sei-
ner undurchsichtigen Kunstlehrerin erlebt er gefährliche 
Abenteuer, die ihn auf die Spur des Schattenkönigs führen.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

■■ Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
Einsammlung von Sonderabfällen aus Haushalten 
(haushaltsübliche Mengen)
Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Corona-
Bestimmungen einen geänderten Ablauf bei der 
Annahme der Sonderabfälle gibt und es daher zu länge-
ren Wartezeiten kommen kann.
Achten Sie bitte auf die Beschilderung und die Anwei-
sungen des Personals.
Die Einsammlung von Sonderabfällen aus Haushalten findet 
in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg am Mittwoch, 
den 21.04.2021 in der Zeit von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr statt.
Sonderabfälle können die Bürger der Verbandsgemeinde an 
diesem Tag an der dafür eingerichteten mobilen Sammel-
stelle abliefern, und zwar in Bad Marienberg, Platz an der 
Stadthalle, Kirburger Straße.
Unter Aufsicht einer ausgebildeten Fachkraft werden dort 
umweltschädliche Sonderabfälle aus Haushalten wie z.B. 
Lackrückstände, Farbreste, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Säuren, Gifte, Medikamente, Haushaltsbatterien, ausgehär-
tete Pflanzenfette (Fritierfett) etc. in haushaltsüblichen Men-
gen kostenfrei angenommen. Ebenso Leuchtstoffröhren bis 
max. 20 Stück pro Anlieferer. Für die Entsorgung größerer 
Mengen stellen Sie bitte vorab eine Anfrage an die Abfallbe-
ratung des WAB in Moschheim, Tel: 02602 / 6806-55.
Auch Elektro- und Elektronikkleingeräte wie z.B. Handy, 
Föhn, Rasierapparat, Kaffeemaschine etc. bis max. der 
Größe eines Haushaltsstaubsaugers werden am Umweltmo-
bil kostenfrei angenommen; ebenfalls nur in haushaltsübli-
chen Mengen.
Elektro- und Elektronikgroßgeräte wie z. B. Fernseher, PC, 
Spülmaschine, Waschmaschine und ähnliches werden vom 
WAB nach telefonischer Anmeldung unter 02602/6806-55 
kostenfrei vor Ort bei den Privathaushalten abgeholt.
Feuerlöscher werden gegen Gebühr angenommen: 10 
EUR/Stück bei max. 2 Stück pro Anlieferer.
Hinweise:
1. Das Entsorgungsangebot gilt ausschließlich nur für Son-

derabfälle aus Haushalten der benannten Verbandsge-
meinde.



Wäller Blättchen 6 Nr. 15/2021

Der digitale Erlebniskochtag am 30.03.2021 z.B. war ein vol-
ler Erfolg. Unter gemeinsamer Anstrengung aller Beteiligten, 
galt es zunächst die Videokonferenz technisch am Laufen zu 
halten.
Dann konnte volle Konzentration auf das Menü gelegt wer-
den. In den Küchen zu Hause wie im Jugendbahnhof ent-
stand ein tolles Ostermenü. Der selbstgemachte Ei-Brotauf-
strich samt gesundem Nudelgemüseauflauf und leckerem 
Spiegeleikuchen mundete zur Mittagszeit neben den begeis-
terten Köchinnen und Köchen auch deren „Küchenhilfen“ 
und ganzen Familien.
Eine echte “Corona-Alternative“ zum Hasenwerkstatt-Krea-
tivnachmittag in den Osterferien war in punkto Gruppener-
lebnis der digitale “Oster-Spiele-Treff“. Dieser fand mit auf 
Ostern umgewandelten Spieleklassikern wie “Ostereierver-
senken“, Osterbegriffe-Raten und “Osterhase-Galgenmänn-
chen“ echte Fans und eine Fortsetzung am letzten Prakti-
kumstag von Sigurd Ruhrmann.
Auf Wunsch der Spiele begeisterten Kids, für die ja neben 
den Gruppenaktivitäten im Haus auch die Ostereier- und 
Osterschatzsuche im Wald, wie auch die Baumpflanzaktion 
mit Revierleiter Otmar Esper entfallen musste, bildete eine 
“Montagsmaler“-Spiele-Videokonferenz einen tollen, mit den 
Kindern gemeinsam ersonnenen, Praktikumsabschluss für 
ihn. Von seiner kleinen Fangemeinde wurde er am Ende des 
Spieletreffs rührend mit den besten Wünschen für seine wei-
tere Ausbildung und Zukunft bedacht.

“Gruppenfoto“ mal anders: Claudia Göhlert (Links) und Si-
gurd Ruhrmann (rechts) präsentieren vor der Kamera das 
gelungene Ostermenü gemeinsam mit den stolzen Köchen 
und Köchinnen, zugeschaltet auf dem Monitor in ihrer Mitte  

Der sehr engagierte angehende Erzieher in Teilzeitausbil-
dung bereicherte als ausgebildeter Yogalehrer außerdem die 
Familien- und Elternarbeit des Jugendbahnhofes, indem er 
einen “digitalen Eltern-Kind-Abend“ anbot, der vielerlei Anre-
gungen, Übungen und Tipps zum Thema „Entspannte Eltern, 
entspannte Kinder“ enthielt und von allen Teilnehmenden 
begeistert angenommen wurde.
Er selbst bemerkt dazu: „Während meines Praktikums im 
Jugendbahnhof hatte ich die Möglichkeit, mich mit Yoga und 
Lach Yoga online einzubringen. Insgesamt war es ein tolles 
und inspirierendes Erlebnis. Für einige von uns war es das 
erste Mal. Für mich so Yoga zu unterrichten und für andere 
Yoga zu praktizieren. Wir haben uns gemeinsam verdreht, 
gestreckt und gedehnt. Mal waren wir Hund, Katze oder 
Baum. Vor allem aber konnten wir in dieser fast trostlosen 
Zeit gemeinsam und über uns selbst lachen…In dem Sinne 
passt auch das indische Mantra:“ Lokah samasta sukhinoh 
bhavantu.“
Übersetzt: „Mögen alle Wesen überall frei und glücklich sein. 
Mögen die Gedanken, Worte, und Taten meines eigenen 
Lebens dazu ihren Beitrag leisten.““

2. Gewerbetreibende wenden sich unmittelbar entweder an 
die Fa. REMONDIS Industrie Service GmbH & Co. KG, 
56626 Andernach, Tel.: 02632/81004-11 oder die Fa. 
Bellersheim Abfallwirtschaft GmbH, 57638 Neitersen, 
Tel.: 02681/802-800 bzw. an eine andere für die Entsor-
gung von Sonderabfällen zugelassene Entsorgungs-
firma.

3. Altöl (technisches Öl) kann auf Grund der gesetzli-
chen Bestimmungen bei den mobilen Sammlungen 
nicht mehr angenommen werden. Bitte berücksichti-
gen Sie hierzu, dass die gewerblichen Verkaufsstellen 
von Motor- und Getriebeöl gesetzlich verpflichtet sind, 
mengengleich zum veräußerten Öl gebrauchtes Altöl 
kostenfrei zurückzunehmen. Alternativ dazu können Sie 
Altöl auf der stationären Sonderabfallannahmestelle im 
Betriebshof des WAB in Moschheim gegen Gebühr zur 
Entsorgung anliefern.

Aus Sicherheitsgründen werden die Bürger/Anlieferer gebe-
ten, das Abstellen von Sonderabfällen vor Eintreffen der Ent-
sorgungsfahrzeuge zu unterlassen, um Gefährdungen von 
Umwelt und Personen - insbesondere von Kindern - zu ver-
meiden.
Weiter weisen wir Sie darauf hin, dass es zu kurzfristi-
gen Änderungen in der Verkehrsführung kommen kann 
und ggf. sogar ein völlig neuer Standort für das Umwelt-
mobil festgelegt wird.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallbera-
tung des WAB unter Tel.: 02602/6806-55. Dort erhalten Sie 
u.a. Auskunft darüber,
zu welchen anderen Terminen Sie Sonderabfälle auf dem 
Betriebshof des WAB in Moschheim selbst anliefern können.

■■ Osterferienspaß 2021 der VG-Jugendpflege 
– voll von digitalen Alternativen und 
engagiertem Praktikanteneinsatz

Bedingt durch den anhaltend zu 
hohen Inzidenzwert, fand auch der 
Osterferienspaß des Jugendbahnho-
fes digital statt.
Was die dezentrale Hasenwerkstatt 
anbetrifft, so war diese eine Aus-

nahme, da das Interesse an einer digitalen Teilnahme via 
Videokonferenz von zu Hause aus bei den interessierten 
Kindern nicht gegeben war. So entschied das Team des 
Jugend-bahnhofes, diese entsprechend dem Hygienekon-
zept für Einrichtungen und Angebote der Kinder- und 
Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit in Rheinland-Pfalz auf 
Grundlage der 18. Corona-Bekämpfungsverordnung als 
zulässige Einzelangebote durchzuführen.
Auflagenkonform konnten Kinder ab 8 Jahren im Jugend-
bahnhof gemeinsam mit Claudia Göhlert mit ganz viel Spaß 
und Kreativität kleine Ostergeschenke und - überraschungen 
fertigen.
Bei diesen Einzelangeboten, die bei einer Inzidenz über 100 
die einzige Alternative zu digitaler Arbeit sind, war spürbar 
wie sehr die Kinder den persönlichen Kontakt und Austausch 
genossen, den alle langfristig auch und gerade in Bezug auf 
Gruppenangebote schon sehnsüchtig herbeiwünschen und 
dafür gerne auch weiterhin alle Maßnahmen zur Eindäm-
mung der Pandemie unterstützen.
Sigurd Ruhrmann, Schüler der Erzieherfachschule Wissen, 
erhielt daher mit Ausnahme von wenigen analogen Kontak-
ten zu jungen Menschen in Form von Einzelangeboten in 
seinem 3-wöchigen Praktikum in der Jugendpflege vor allem 
die Gelegenheit, sich im Rahmen digitaler Angebote zu 
erproben.
Die digitale Jugendarbeit war für ihn völliges Neuland. Offen 
für Neues bescherte diese ihm aber interessante Einblicke 
und Eindrücke, wie er selbst am Ende seines Praktikums 
rückmeldete, wie, an Stelle von nachhaltigen analogen 
Gemeinschaftserlebnissen für junge Menschen, auch digi-
tale Jugendarbeit Kinder und deren Eltern in der Verbands-
gemeinde erreichen kann.
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Saunadorf

Schwimmbad

Bistro

Wellness und Day Spa

Wohnmobilpark

Die aktuellen Lockerungen betreffen leider keine
Schwimmbäder und Saunen. Gemeinsam müssen wir 
die Neuinfektionen in den Griff bekommen. 
Bleiben Sie deshalb gesund und besonnen. 

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre 
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.

Für eine Eröffnung, auch im „Corona-Modus“ mit 
umfangreichem Hygienekonzept, ist alles vorbereitet.  
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
 
Ihr MarienBad-Team

DAS MARIENBAD MUSS 
GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

Entspannte Gesichter freuen sich gemeinsam mit Sigurd 
Ruhrmann (unten rechts) am Bildschirm über den entspann-
ten und nachhaltigen Abend.  

Außerdem bereitete er, wie auch die Praktikantin Lisa Sal-
heiser (Foto, unten links), Angebote für den digitalen Jugend-
treff vor, bei dessen Durchführung er sich, fachlich flankiert 
von seiner Praxisanleitung Claudia Göhlert, im digitalen Kon-
takt und - Kennenlernen der Teilnehmenden erproben - und 
sich mit seiner offenen, wohlwollenden und motivierenden 
Art auch auf diesem Wege bestens einbringen konnte.
Am Coronageschehen orientiert, wird so das JuBa-Team 
auch weiterhin den Kontakt zu Kindern, Jugendlichen, Fami-
lien und Senioren der Verbandsgemeinde halten und daher 
seine digitale Arbeit flexibel und fundiert ausbauen und sich 
gleichzeitig mit allen auf die Wiederkehr analogen sozialen 
Lebens freuen (s. Umfrageergebnisse unter “JuBa interaktiv“ 
auf der Homepage der VG-Jugendpflege). Die jeweils aktuel-
len Informationen des News-Button geben dabei das Jahr hin-
durch Aufschluss über die, den jeweiligen Coronabestimmun-
gen angepassten, Angebote. Jahresprogramm wie News 
können per QR-Code auf den ausgehängten Plakaten in der 
Stadt, den Ortgemeinden und Schulen abgerufen werden.
Sie finden sich für interessierte LeserInnen neben all den 
unterstützenden und interaktiv nutzbaren Ideen-Buttons 
ebenfalls auf der Jugendbahnhofs-Homepage unter www.
jugendbahnhof-bad-marienberg.de.
In der “interaktiven Ideenkiste Familienzeit“ auf der 
Homepage des Jugendbahnhofes finden sich z.B. jederzeit 
vielerlei Anregungen, für die, die es zeitlich nicht schaffen an 
Veranstaltungen teilzunehmen und für die, die sich gerne 
weiter informieren - oder auch Eigenes einstellen möchten. 
Nach den Tipps zur Osterzeit mit Kindern ist nun z.B. in der 
“Chillout-Lounge“ Entspannendes und unter „Abenteuer im 
Wald“ Aufregendes zu finden.

Bei Interesse an der 
Teilnahme an digita-
len Angeboten wie 
dem digitalen 
Jugendtreff, interakti-
ven Elternabenden 
oder generations-
übergreifenden Spie-
letreffs, wie auch - 

“Back-Freutagen“, zur gemeinsamen Versüßung des 
Wochenendes, wie an allen weiteren Angeboten, und für alle 
weiteren Fragen, ist das Team des VG-Jugendbahnhofes 
erreichbar unter 02661/63270 und 0151/65 24 19 18.
Einzelbetreuung, individuelle Beratung, Hilfestellung bei Bewer-
bungen, die Nutzung des Internetcafes für schulische wie berufli-
che Zwecke, usw. sind nach wie vor - mit telefonischer Voranmel-
dung und unter Einhaltung der AHA-Regeln - im Verbands- 
gemeinde-Jugendbahnhof in Form von Einzelangeboten möglich. 
Der Treffpunkt als solcher bleibt auch weiterhin geschlossen. 
Ebenfalls entfallen alle Veranstaltungen und Gruppenangebote, 
die nicht digitaler Natur sind, in weiterer Verlängerung.

Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
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freute sich Karsten Lucke, SPD-Vorsitzender im Gemeindever-
band, dass alle wasserführenden Fahrzeuge nunmehr die 
Körbe an Bord haben. Bei der Freiwilligen Feuerwehr in Nor-
ken präsentierten Wehrführer Tobias Schüler und Hauptfeuer-
wehrmann Janik Schütz einen Waldbrandtragekorb.
Der Mehrwert der Brandkörbe liegt zum einen in dem gerin-
geren Wasserverbrauch bei der Brandbekämpfung, da klei-
nere bzw. dünnere Schläuche genutzt werden, zum anderen 
erlangen die ehrenamtlichen Feuerwehrkräfte durch die 
Körbe eine hohe Flexibilität bei der Wald- und Vegetations-
brandbekämpfung. Außerdem kann durch spezielle Hohl-
strahlrohre eine gute Dosierung des Löschwassers und 
dadurch eine „wassersparende“ Brandbekämpfung durchge-
führt werden.
Sollte es zu einem Wald- oder Vegetationsbrand kommen, 
egal in welchem Ort, wird in unserer Verbandsgemeinde 
immer mindestens ein wasserführendes Löschfahrzeug 
(samt Waldbrandtragekorb) mit alarmiert, um Löschwasser 
an die Einsatzstelle zu transportieren, die dann meistens 
außerhalb geschlossener Ortschaften liegen.
Karsten Lucke resümierte: „Gut, dass wir für diese Art der 
Brandbekämpfung bei uns in der VG nun eine noch zielge-
nauere Ausstattung haben, die unseren Wehren zur Verfü-
gung steht“.
Tobias Schüler ergänzte: „Das ist eine absolut sinnvolle 
Investition, wir werden es auch in Zukunft viel häufiger mit 
potentieller Waldbrandgefahr zu tun haben.“

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

■■ Einebnung von Grabstätten
Der Bauhof der Stadt Bad Marienberg wird im Sommer 
(Ende Juni/Anfang Juli) wieder Einebnungen von Grabstät-
ten auf den städtischen Friedhöfen Bad Marienberg Markt-
straße, Langenbach und Zinhain vornehmen.
Wenn auch Sie die Einebnung einer Grabstätte beauftragen 
möchten, wenden Sie sich bitte an die Friedhofsverwaltung, 
Tel. 02661/3111.

■■ Spende für den Wald- und Lehrpfad
„Es soll und muss etwas für den Wald getan werden,“ mit 
diesen Worten kündigte der Mitbürger der Kurstadt Ernst-
Dieter Ebener bereits im letzten Jahr der Stadtbürgermeiste-
rin mit, dass er beabsichtige, eine beachtliche Summe für 
die Wiederaufforstung zu spenden.
Nach einigen Besprechungen wurde beschlossen, eine 
große Fläche im Bereich des Wildparks, die besonders stark 
vom Borkenkäfer befallen und daher gerodet werden musste, 
neu aufzuforsten.
Es soll jedoch nicht nur aufgeforstet werden, sondern auf ca. 
3 ha Fläche ein „Wald- und Lehrpfad“ mit einer vielfältigen 
Auswahl an Pflanzen wie z.B. Esskastanie, Buchen Zeder, 
Schwarznuss und viele anderen Baumarten errichtet 
werden.

50-jähriges Dienstjubiläum 
des Schiedsmannes Artur Schneider

 Der Schiedsmann Artur Schneider 
aus Langenbach b.K. begann sei-
ne Laufbahn im öffentlichen Dienst 
im Jahr 1966 und feiert am 16. Ap-
ril 2021 sein 50-jähriges Dienstju-
biläum.
Am 15. April 2014 wurde er 
zunächst zum stellvertretenden 
Schiedsmann und am 20. März 
2017 zum Schiedsmann für den 
Schiedsmannbezirk der Verbands-

gemeinde Bad Marienberg bestellt. Seit 1994 bis heute 
ist er ehrenamtlicher Ortsbürgermeister in seiner Heimat-
gemeinde. Der Jubilar erhielt die Dankesurkunde der 
Ministerpräsidentin Malu Dreyer verbunden mit Glück-
wünschen zum Dienstjubiläum. Staatssekretär Philipp 
Fernis vom Ministerium der Justiz und Direktor Hubert 
Ickenroth vom Amtsgericht Westerburg schlossen sich 
den Glückwünschen und dem Dank der Ministerpräsi-
dentin an. Sie würdigten insbesondere die von Schieds-
mann Artur Schneider für die der Allgemeinheit erbrach-
ten treuen Dienste. Schiedsmänner und Schiedsfrauen 
leisten wertvolle Arbeit und tragen damit zur Entlastung 
der Gerichte und zur Schaffung von Rechtsfrieden bei.
Auf die sonst übliche Feierstunde, auch im Beisein eines 
Vertreters der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Mari-
enberg, musste leider wegen der bevorstehenden Pan-
demielage verzichtet werden.                          Foto: privat
Herausgeber: Amtsgericht Westerburg

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter:
https://marktplatz.waellerhelfen.de

■■ Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Gemeindeverband Bad Marienberg

Waldbrandtragekörbe bei den Feuerwehren angekom-
men - SPD-Antrag sorgt für zielgenauere Ausstattung

v.l.n.r Karsten Lucke, SPD-Gemeindeverbandsvorsitzender, 
Tobias Schüler, Wehrführer FF Norken und Hauptfeuerwehr-
mann Janik Schütz

Die SPD in der Verbandsgemeinde hatte im VG-Rat beantragt, 
dass unsere Feuerwehren mit Waldbrandtragekörben ausge-
stattet werden. Wir haben die langen und heißen Sommer der 
vergangenen Jahre nicht vergessen. Daher war es der SPD 
ein Anliegen, dass wir jetzt reagieren und nicht erst, wenn das 
Kind in den Brunnen gefallen ist und wir einen zerstörerischen 
Waldbrand in unserer Region erleben müssen. Umso mehr 
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■■ Fundsache
Das Etui mit den zwei Brillen 
wurde in der Kapellenstraße 
bei den Altglaskontainern 
gefunden.
Der Besitzer kann sie sich 
während der Sprechzeiten 
in der Gemeindeverwaltung 
abholen.

■■ Hunde bitte an die Leine
Ich möchte alle Hundehalter darum bitten, ihre Hunde auch 
außerorts an die Leine zu nehmen. Erst vor Kurzem wurde in 
Dreisbach eine Ricke mit ihren zwei, noch ungeborenen 
Rehkitzen, von einem freilaufenden Hund gerissen! Das 
kann verhindert werden, wenn die Hunde angeleint sind. Ich 
hoffe auf das Verständnis und die entsprechende Umset-
zung der Hundehalter.

■■ Kommunion- und Konfirmationsfeiern 
und Firmungen

Auch in diesem Jahr werden 
die Kommunion- oder Konfirma-
tionsfeiern, bzw. die Firmungen 
nicht im gewohnten Rahmen 
stattfinden können.
Wir wünschen jedoch allen Kin-
dern und Jugendlichen, die den 
Segen Gottes erhalten, einen 
schönen und unvergesslichen 
„Ehrentag“.

■■ Es wurde fleißig „gekleppert“ in Dreisbach

Auch in diesem Jahr wurde wieder Corona-konform vor dem 
eigenen Haus „gekleppert“.
Bereits morgens um 7:00 Uhr, um 11:00 Uhr und um 18:00 
Uhr gab es viele kleine und große Helfer, die das fehlende 
Glockengeläut durch ihre selbst gebauten Klappern ersetzt 
haben.

 Foto: Fotostudio Röder-Moldenhauer

Etwa zwei Meter breite Wege sollen dann an den Anpflan-
zungen vorbeiführen und kleine Schilder mit den Namen der 
jeweiligen Pflanzenart sollen den Besuchern die entspre-
chenden Informationen liefern.
Der Revierförster äußerte den Wunsch, dass Schulen Baum-
patenschaften übernehmen.
Auch Ernst-Dieter Ebener schloss sich diesem Wunsch an. 
„Die unmittelbare Nähe der Fläche zum Wildpark lockt auch 
besonders junge Leute an, sich den Lehrpfad anzuschauen 
und etwas über die Bäume sowie die Bedeutung des Waldes 
zu lernen.“
Damit dieses Projekt zügig umgesetzt werden kann, über-
reichte Ernst-Dieter Ebener im Beisein von Revierförster 
Jochen Panthel seine Spende in Höhe von 10.000,00 € an 
Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher.
Die Stadt Bad Marienberg freut sich über jede weitere große 
und kleine Spende für den Lehr- und Anschauungswald:
Konto der Westerwald-Bank eG IBAN: DE 57 5739 1800 
0040 0030 02
Bitte unbedingt das Buchungszeichen 01/2812.46292 sowie 
Name und Anschrift angeben, damit dann eine Spendenquit-
tung zugestellt werden kann.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de
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tretungen beim 50 km/h-Grenzwert, was natürlich zu bedau-
ern ist. Im Einzelnen sieht der Datenvergleich wie folgt aus:
Messzeitraum 08.06. - 01.07.2020 - Überschreitung = 9,0 % 
der Fahrzeuge
Messzeitraum 22.09. - 12.10.2020 - Überschreitung = 12,7 
% der Fahrzeuge
Messzeitraum 12.10. - 16.12.2020 - Überschreitung = 13,6 
% der Fahrzeuge
Messzeitraum 22.01. - 30.03.2021 - Überschreitung = 13,5 
% der Fahrzeuge.
Es bleibt abzuwarten, wie sich das Verhalten der Verkehrs-
teilnehmer in nächster Zeit in der Talstraße entwickelt. Eine 
Trendumkehr zu mehr Sicherheit im Straßenverkehr, zum 
Schutz der Fußgänger, insbesondere Kinder, ist zu wün-
schen. Auf die Auswertung der nächsten Messzeiträume 
kann man daher nur gespannt sein. Zur gegebenen Zeit 
werde ich darüber an dieser Stelle wieder berichten.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

■■ Ratssitzung Donnerstag 06. Mai 2021
20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Die Damen u. Herren des Gemeinderates sind zu dieser Sit-
zung herzlich eingeladen. Ob Bürgerinnen u. Bürger eben-
falls eingeladen werden können, steht noch offen.
Tagesordnungspunkte in der nächsten Ausgabe.

■■ Illegale Müllablagerung am Glas-Container
Einige Bürgerinnen u. Bürger kennen immer noch nicht den 
Unterschied zwischen Porzellan u. Glas.
Porzellan-Teller u. Schüsseln. Töpfe u. Spiegel wurden wie-
der am Glascontainer abgelagert. Die Gemeindeverwaltung 
erbittet zweckdienliche Hinweise auf die Verursacher, eine 
vertrauliche Behandlung ist gewährleistet.

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Geschwindigkeitsmessung Talstraße
Das im Sommer letzten Jahres angeschaffte neue Messge-
rät zeigt uns weitere Daten. Anknüpfend an die letzte Aus-
wertung hat das Gerät für den Folgezeitraum Januar bis 
Ende März 2021 nachstehende Verkehrsdaten aufgezeich-
net.
Erfasste Fahrzeuge
Zeitfenster 7-täglich von 00.00 - 24.00 Uhr:
Aufgeteilt in:
Geschwindigkeit bis 10 km/h 635 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 20 km/h 1.411 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 30 km/h 3.039 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 40 km/h 11.773 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 50 km/h 13.803 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 60 km/h 4.287 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 70 km/h 384 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 80 km/h 39 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 90 km/h 7 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 100 km/h 3 Fahrzeuge
Gemessen insgesamt 34.983 Fahrzeuge

Sonstige Kennzahlen
Durchschnittsgeschwindigkeit
aller erfassten Fahrzeuge

40 km/h

Höchste gemessene 
Geschwindigkeit

98 km/h

Geschwindigkeits-
überschreitung

4.720 Fahrzeuge
oder 13,5 %

Der überwiegende Teil der Geschwindigkeitsüberschreitun-
gen lag in der Zeit zwischen 9.00 und 19.00 Uhr. 3.687 
Verkehrsteilnehmer*innen überschritten in diesen Stunden 
die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h. Die übri-
gen Überschreitungen verteilen sich auf die restlichen Stun-
den des Tages.
Die aufgezeichneten 3 Fahrzeuge mit Höchstgeschwindig-
keiten nahe 100 km/h haben diese Übertretungen zwischen 
dem 03.02. und 06.02.2021, jeweils nach 16 Uhr, begangen.
Fazit
Der Vergleich mit den Daten der bisherigen Messungen zeigt 
leider eine stagnierende Anzahl von Geschwindigkeitsüber-
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Sobald es die Situation wieder zulässt, möchten wir gerne 
zu einer Bürgerversammlung einladen und die bereits dann 
vorliegenden oder in der Versammlung noch eingehenden 
Vorschläge vorstellen und besprechen. Im Anschluss daran 
werden wir verschiedene Arbeitsgruppen mit Vertretern aus 
Rat, Vereinen und Bevölkerung bilden, die die weitere Pla-
nung der jeweiligen Projekte vornehmen.
Ich freue mich bereits jetzt schon auf Ihre guten Vorschläge 
und Ideen, das gemeinsame Vorbereiten und Planen mit 
einer entsprechenden Vorfreude auf ein tolles Jubiläumsjahr 
2023 mit und für Euch.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Grabschmuck auf den Wiesengräbern
Auch wenn es in den letzten Tagen nicht den Anschein 
erweckte, bewegen wir uns auf den Frühling zu. Dies hat 
auch Auswirkungen auf den Arbeitseinsatz auf unserem 
Friedhof. Die Winterruhe läuft nun aus und bald stehen die 
ersten Mäharbeiten wieder an.
Aus diesem Grund möchte ich an dieser Stelle nochmals 
darauf hinweisen, dass es unter Berücksichtigung der Art 
eines Wiesengrabs nicht gestattet ist, Grabschmuck auf dem 
Wiesengrab bzw. der Grabplatte abzulegen. Dies ist auch so 
in der Friedhofssatzung geregelt. In den Wintermonaten 
wurde es geduldet, da hier keine Arbeiten auf der Wiesenflä-
che anstehen. Nun aber bitte ich darum, etwaigen Grab-
schmuck bis Ende April 2021 selbst von den Wiesengräbern 
und Grabplatten abzuräumen. Ab Mai 2021 wird dann unser 
Friedhofsmitarbeiter etwaigen Grabschmuck von den Wie-
sengräbern entfernen. Dieser kann dann nach Absprache 
mit dem Friedhofsmitarbeiter bei ihm wieder abgeholt wer-
den.
Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um eine Bösar-
tigkeit der Gemeinde bzw. des Friedhofsmitarbeiters handelt, 
sondern dass lediglich die bestehende Friedhofssatzung 
umgesetzt wird. Die Wiesengräber zeichnen sich genau 
dadurch aus, dass diese leicht zu pflegen sind und um das 
zu erreichen, kein Grabschmuck auf den Gräbern liegen 
darf. Mit diesem Wissen treffen Angehörige üblicherweise 
ihre Entscheidung für oder gegen ein Wiesengrab.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Bürgerinformation über die Sitzung des 
Gemeinderates vom 16. März 2021

Öffentlicher Teil:
TOP1 - Haushalt 2021
I. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 
Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2021
Es sind keine Vorschläge eingegangen.
II. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2021
Im Ergebnishaushalt kommt es bei Erträgen i.H.v. 
739.580,00 € und Aufwendungen i.H.v. 749.820,00 € zu 
einem Jahresfehlbetrag von 10.240,00 €. Der Finanzhaus-
halt weist geplante Einzahlungen von 895.200,00 € und Aus-
zahlungen von 1.093.700,00 € aus. Damit verändert sich der 

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

■■ Wir gratulieren
Am 18. April 2021 vollendet

Frau Helga Schütz
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Hof und die Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Jochen Becker  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

■■ 1048 - 2023: 975 Jahre Ortsgemeinde Hof
Im Jahre 1048 wurde Hof erstmals urkundlich erwähnt. Dies 
jedenfalls ist uns so überliefert. Daher wird die Ortsgemeinde 
Hof im Jahr 2023 975 Jahre alt. Dies war für den Gemeinde-
rat der Ortsgemeinde Hof Grund genug, für die Durchfüh-
rung eines Festes im Jahr 2023 zu plädieren.
Daraufhin hat sich dann eine Arbeitsgruppe aus dem 
Gemeinderat gebildet, der die ersten Grobplanungen und 
Abstimmungen vornehmen sollte. Nun liegt das erste Grob-
raster vor, woran nun mit Ihrer Hilfe sowie der Unterstützung 
von Vereinen und Gewerbetreibenden weitergearbeitet wer-
den soll.
In Abstimmung mit der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
und dem Gewerbeverein Hof e. V. sowie nach Prüfung etwai-
ger Terminüberschneidungen mit umliegenden Gemeinden 
soll in der Zeit vom 8. bis 10. September 2023 ein Festwo-
chenende stattfinden. Ich bitte daher, dieses Wochenende 
bereits im Kalender von 2023 zu blocken.
Daneben sollen weitere (Tages-)Veranstaltungen innerhalb 
des Jahres 2023 stattfinden. Diese können gerne ein Abbild 
des umfangreichen Angebots in Hof mit all seinen hervorra-
genden Facetten darstellen.
Hierzu ist die Dorfbevölkerung aufgerufen, Vorschläge und 
Ideen einzubringen. Diese können gerne per Email, Brief 
oder telefonisch im Rathaus eingereicht werden. Dabei muss 
es sich nicht um eine bereits durchgeplante Veranstaltungs-
beschreibung handeln. Ganz im Gegenteil: Wir wollen erst 
einmal Ideen sammeln. Ich würde mich freuen, wenn hieraus 
viele Ideen einfließen und es dadurch zu einem Fest von und 
für alle Hofer werden wird.
Darüber hinaus suchen wir natürlich auch für unser Jubilä-
umsjahr nach einem Motto und einem Logo. Dies soll uns 
durch das Jubiläumsjahr begleiten.
Hierzu hat sich der Arbeitskreis „Festkomitee“ überlegt, 
einen Wettbewerb auszuloben. Jede*r ist aufgerufen, Vor-
schläge für ein Logo und ein Motto zu machen. Die besten 
werden dann entsprechend prämiert. Über den Ablauf und 
das weitere Procedere erfolgt in einer der nächsten Ausga-
ben des Wäller Blättchens noch eine genauere Beschrei-
bung. Jedoch ergeht jetzt schon der Startschuss, sich 
Gedanken zu machen und bereits das erste Bild oder den 
ersten Slogan aufs Papier zu bringen.
Wie geht es nun weiter?
Neben der Information über das Wäller Blättchen werden 
noch die Hofer Vereine, Kirchengemeinden, Schule, Kinder-
garten und Gewerbetreibende angeschrieben und um Unter-
stützung gebeten.
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einigt sich der Rat darauf, zu Beginn der April-Sitzung mit 
einem Ortstermin abzuhalten, um die Situation in Augen-
schein zu nehmen.
Im nichtöffentlichen Teil wurden zwei Grundstücksverkäufe 
behandelt sowie Informationen zu einem Bauantrag gege-
ben.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Öffentliche Bekanntmachung
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 20. April 2021, 
um 18:30 Uhr lade ich zunächst zum Ortstermin am Fried-
hof, anschließend, ca. 19:00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus 
mit folgender Tagesordnung ein:
Öffentlich
1. Ortstermin Friedhof - Beratung zu Erdarbeiten an Wie-

sengräbern
2. Verabschiedung Gemeindearbeiter
3. Beratung und Beschlussfassung zum Ausbauprogramm 

Neubaugebiet „Bergstraße“
4. Kenntnisgaben & Verschiedenes
Nichtöffentlich
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Bauangelegenheiten
Öffentlich
7. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung.
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung auch am Platz besteht.
Kirburg, den 12.04.2020   Janosch Becker,

Ortsbürgermeister

■■ Verschiebung Sprechstunde in der KW16
Wegen der ortstermin-bedingt vorgezogenen Gemeinderats-
sitzung kann die Sprechstunde an diesem Tag leider nicht 
wie gewohnt stattfinden und wird hiermit auf Donnerstag, den 
22.04.2021 18:00 Uhr verschoben. Ich bitte um Beachtung!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Sperrung der Langenbacher Straße / L285
Aufgrund der schlechten Wetterverhältnisse hat sich die Sper-
rung der Langenbacher Straße auf diese Woche verzögert. 
Wegen Kanalarbeiten ist hier keine Durchfahrt in Richtung 
Langenbach b.K. möglich. Umleitungen sind entsprechend 
ausgeschildert und Anliegerverkehr ist über die Nebenstraßen 
möglich. Die Sperrung wird bis zum Ende der Bauarbeiten, 
spätestens jedoch bis 12.05.21 aufrechterhalten.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Termine/Absagen:
20.04.21, Gemeinderatssitzung (ca. 19:00 Uhr, DGH) => 
Zuhörer: bitte anmelden!

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Finanzmittelbestand negativ um 198.500,00 €. Die OG Kir-
burg verfügt somit zum Ende des Haushaltsjahres 2021 über 
einen Finanzmittelbestand in Höhe von 289.709,43 €.
Die Finanzlage der Ortsgemeinde hat sich gegenüber dem 
Vorjahr deutlich verschlechtert. Eine sogenannte freie 
Finanzspitze, die für die Beurteilung der dauernden Leis-
tungsfähigkeit maßgeblich ist, ist 2021 auch nicht vorhanden 
(-64.700,00 € gegenüber -8.160,00 € im Vorjahr).
So kommt es allein beim Produkt 6111 „Steuern, allgemeine 
Zuweisungen, allgemeine Umlagen“ zu einer Verschlechte-
rung von rund 64.250,00 €. Zwar kommt es zu einem um 
knapp 30.000,00 € höheren Planansatz bei der Gewerbe-
steuer, dem stehen aber Verschlechterungen bei den 
Gemeindeanteilen an den Gemeinschaftssteuern von 
21.950,00 € gegenüber.
Zusätzlich müssen 72.450,00 € mehr an Kreis-, Verbandsge-
meinde- und Gewerbesteuerumlage gezahlt werden.
Des Weiteren kommt es zu einer Verschlechterung bei der 
laufen Kindergartenumlage an die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg von rund 11.800,00 €.
Demgegenüber kommt es im Forsthaushalt (Produkt 5551 
„Kommunale Forstwirtschaft“) zu einer Verbesserung von ca. 
20.610,00 €, die allerdings in erster Linie auf Subventionen 
und Fördergelder zurückzuführen sind. Ohne diese würde 
das Ergebnis noch deutlich schlechter als im Vorjahr ausfal-
len.
Die geplante Investitionstätigkeit in 2021, wie auch erforderli-
che Planungs- und Baumaßnahmen sind im Einzelnen fol-
gende Haushaltsansätze:
• 1.800,00 € Grundschulumlage - Investiver Anteil
• 29.000,00 € Erschließungskosten „Im neuen Garten“-Berg-

straße
• 16.000,00 € Gemeindeanteil der umlagepflichtigen Kosten 

am Ausbau „Zum Gallfenster“
• 6.000,00 € Gemeindeanteil der umlagepflichtigen Kosten 

am Ausbau „Lindenstraße“
• 15.000,00 € für die weitere Errichtung des Fußweges 

DGH/Im neuen Garten
• 25.000,00 € Planungskosten für den Ausbau der Nebenan-

lagen B414
• 50.000,00 € Ansatz für Sanierungs- und Investitionsmaß-

nahmen am DGH
Der Rat einigt sich darauf, Haushaltssatzung und Haushalts-
plan 2020 wie vorgelegt zu beschließen.
TOP2 - Kenntnisgaben & Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über
• Den Stand der Dinge in Sachen Beheizung und Warmwas-

ser im Backhaus
• Den weiteren Ablauf der Gehweg-Bauarbeiten
• Erledigte Montagearbeiten am Spielplatz und die anste-

hende Prüfung
• Die geplante Baumpflanzaktion am 27.03.21
• Die vergangene Landtagswahl
• Den Stand der Bauarbeiten in der Lindenstraße
• Die Themen der letzten Bürgermeisterbesprechung
• Den bereits behobenen Schaden am Dachständer des 

Dorfgemeinschaftshauses
• Den neuen Termin der „Aktion saubere Landschaft“ am 

04.09.21
• Die anstehende Regenerationsmaßnahme am Sportplatz
• Aktuelle Themen zur Straßenbeleuchtung (Lindenstraße, 

Wiesenstraße, Gallfenster)
• Bürgeranliegen hinsichtlich des Wuchses von Bäumen in 

der Waldstraße. Dazu soll zunächst Revierförster Esper 
und anschließend ggf. ein entsprechendes Unternehmen 
angesprochen werden.

• Die Verbandsgemeindeumlage 2020 bzw. Abschlagszah-
lung 2021 in Höhe von 152.042,00 €

Aus der Mitte des Rates wird angeregt, für den Ausbau der 
Nebenanlagen der B414 einen Zuschussantrag zu stellen. 
(Stichtag ist hier der 15.10.21)
Auf Rückfrage eines Ratsmitgliedes zum Sachstand der 
„Begradigungsarbeiten“ an Wiesengräbern auf den Friedhof 
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bedeutet, dass auch unser Friedhofsteam wieder fleißig in 
die Pflege einsteigen wird. Für die Wiesengräber heißt das, 
dass möglicherweise vorhandener Grabschmuck wieder ent-
fernt werden muss, damit ohne viel Anstrengungen gemäht 
werden kann. Außerdem sollten alle Angehörigen die Grab-
steine der Reihengrabstätten auf Standfestigkeit prüfen, um 
zu vermeiden, dass tatsächlich etwas wegsackt oder 
umkippt. Allen schon jetzt einen Dank für den reibungslosen 
Ablauf auf unserem Friedhof.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de

Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Bürgerinformation zur Sitzung des 
Gemeinderates vom 12.03.2021

Auf Antrag des Vorsitzenden wird die Tagesordnung wie folgt 
geändert:
Neuer TOP 9: Ausbau Kirchweg
Neuer TOP 10: Dorferneuerung: Abbruch Brandruine 
Nassauer Straße 24, Ermächtigungsbeschluss zur Auf-
tragsvergabe
Der Gemeinderat stimmt einstimmig dafür und stellt die 
Dringlichkeit fest. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 
verschieben sich entsprechend.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Grundstücksangelegenheiten
a) Kaufanfrage für gemeindeeigene Grundstücke
b) Weiterverkauf eines ehemaligen Baugrundstückes der 
Ortsgemeinde im Baugebiet „Auf der Struth“
Tagesordnungspunkt 2: Verschiedenes
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 3:
Bekanntgabe der Beratungsergebnisse „Nichtöffentli-
cher Teil“
Top 1: Grundstücksangelegenheiten
a) Kaufanfrage für gemeindeeigene Grundstücke
Die Kaufanfrage wurde zwischenzeitlich wieder zurückgezo-
gen.
b) Weiterverkauf eine ehemaligen Baugrundstückes der 
Ortsgemeinde im Baugebiet „Auf der Struth“
Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem Weiterverkauf des 
Bauplatzes unter den nachfolgenden Voraussetzungen zu:
1. Der Weiterverkauf erfolgt zum ursprünglichen Kaufpreis. 
Den künftigen Eigentümern ist im Kaufvertrag die gleiche 
Bebauungsverpflichtung aufzuerlegen (Baubeginn innerhalb 
von 3 Jahren ab Vertragsschluss; Bezugsfertigkeit innerhalb 
von 3 weiteren Jahren). Die Bebauungsverpflichtung ist 
durch eine Rückauflassungsvormerkung im Grundbuch 
zugunsten der Ortsgemeinde Mörlen abzusichern. Die Ver-
waltungsgebühr für eine mögliche Rückabwicklung beträgt 
300,00 €. Im Übrigen sind die allgemein üblichen Regelun-
gen zur Bebauungsverpflichtung und Rückauflassungsvor-
merkung im Kaufvertrag zwischen dem Verkäufer und den 
Käufern zugunsten der Ortsgemeinde Mörlen zu überneh-
men. Außerdem: Auf die Ausübung eines möglichen Vor-

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Wir gratulieren
Am 23. April 2021 vollendet
Frau Maria Luise Symanczyk

ihr 85. Lebensjahr.
Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin alles Gute.
Artur Schneider  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

■■ Fundsache
In der Nähe des Seniorenheimes „Hildegardis“ wurde das 
unten abgebildete funktionstüchtige Handy gefunden und kann 
während der Sprechzeiten vom Verlierer abgeholt werden.

Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider,
Ortsbürgermeister

■■ Hundekot am Waldspielplatz
Schon seit längerer Zeit müssen wir feststellen, dass sich 
Hundekot auf dem Spielplatz befindet. Nach Lage der Dinge 
handelt es sich immer um denselben Hund.
Die Gemeinde bemüht sich nun wirklich, saubere Spielplätze 
vorzuhalten. Die kürzlich durchgeführte jährliche Prüfung hat 
zu keinerlei, auch im Bezug auf den hygienischen Zustand, 
Beanstandungen geführt. Daher ist es unverständlich, wie 
man als Hundebesitzer zulassen kann, dass Kot auf Spiel-
plätzen hinterlassen wird und so unsere Bemühungen ad 
Absurdum führt und Kinder gefährdet.
Daher bitte ich, die Hunde beim Ausführen in der Nähe der 
Spielplätze anzuleinen, um solche Vorkommnisse zu vermei-
den und auch nicht ohne Aufsicht laufen zu lassen.

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de

Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

■■ Friedhofspflege und Grabsteinüberprüfung
Die blühenden Jahreszeiten haben begonnen, so dass auch 
der Pflegeaufwand auf unserem Friedhof wieder steigt. Das 
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Gemeinderat, die Verkehrsanlagen „Weinsgarten, Hassel-
weg - Teilstück und Wiesenstraße - Teilstück“
(Gemarkung Mörlen, Flur 2, Flurstücke Nr. 933, 923, 937/1, 
191/1 und 930/1 teilweisen) gemäß § 36 des Landesstra-
ßengesetzes für Rheinland-Pfalz, i. d. F. vom 01.08.1977 
(GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Geset-
zes vom 27.03.2018 (GVBl. S. 55, 57), dem öffentlichen Ver-
kehr zu widmen. Sie erhalten die Eigenschaft öffentlicher 
Gemeindestraßen im Sinne des § 3 Ziffer 3 a Landesstra-
ßengesetz.
Tagesordnungspunkt 8: Widmung der Verkehrsanlage 
„Kirchweg“
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Verkehrsanla-
gen „Kirchweg“ (Gemarkung Mörlen, Flur 1, Flurstücke Nr. 
777/4, 777/5, 866/3, 866/4, 867/5, 867/7 teilweise, 868/3 und 
868/4) gemäß § 36 des Landesstraßengesetzes für Rhein-
land-Pfalz, i. d. F. vom 01.08.1977 (GVBl. S. 273), zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 27.03.2018 
(GVBl. S. 55, 57), dem öffentlichen Verkehr zu widmen. Sie 
erhalten die Eigenschaft öffentlicher Gemeindestraßen im 
Sinne des § 3 Ziffer 3 a Landesstraßengesetz.
Tagesordnungspunkt 9: Ausbau Kirchweg
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ausbau der 
Gemeindestraße „Kirchweg“. Der Ausbauvariante erfolgt 
nach der Ursprungsfassung gemäß Antrag auf I-Stock vom 
07.10.2020 bzw. nach der Kostenschätzung und Planung 
durch das Büro „Planeo“ vom 29.09.2020. Der Ausbau des 
letzten Teilstücks des „Kirchwegs“ erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt.
Tagesordnungspunkt 10: Dorferneuerung: Abbruch 
Brandruine Nassauer Straße; Ermächtigungsbeschluss 
zur Auftragsvergabe
Fünf Angebote für die Maßnahme wurden abgegeben. Das 
wirtschaftlichste Angebot, in Höhe von 59.782,93 €, hat die 
Fa. Moritz aus Neunkhausen abgegeben. Einstimmig 
ermächtigt der Gemeinderat den Ortsbürgermeister im 
Benehmen mit den Beigeordneten, den Auftrag zur Umset-
zung der o.g. Leistung, im Rahmen der zur Verfügung ste-
henden Haushaltsmittel, an den wirtschaftlichsten Bieter, die 
Fa. Moritz zu erteilen.
Tagesordnungspunkt 11:
Kenntnisgaben / Verschiedenes
Bevor der Vorsitzende die Kenntnisgaben der Gemeindever-
waltung vorträgt, erteilt er das Wort an Herrn Barget. Dieser 
weist auf falsche Daten im Protokoll vom 18.12.2021 hin:
- Einer der Bewerber für die Stelle des Gemeindearbeiters 
stammt nicht aus Mörlen, sondern aus Rosenheim.
- Die Waldfläche, die nach Auskunft von Förster Esper durch 
den Borkenkäfer zerstört wurde, beträgt ca. 90 ha und nicht 
über 100 ha.
- die fehlenden Informationen von Herrn Barget bezogen 
sich nicht auf das Thema Windkraft allgemein, sondern auf 
das Projekt des neuen Investors. In diesem Zuge weist er 
darauf hin, dass die entsprechende Beschlussvorlage erst 
am Vortag der Sitzung im RIS hochgeladen wurde.
- Darüber hinaus bemängelt Herr Nauroth, dass seine nach-
trägliche Stellungnahme zum Thema Windkraft nicht 
Bestandteil des Protokolls geworden ist. Der Schriftführer 
teilt mit, dass eine Stellungnahme nur auf Antrag des betref-
fenden Ratsmitgliedes zu Protokoll genommen werden kann, 
wenn die Stellungnahme in der jeweiligen Gemeinderatssit-
zung vorgetragen wurde.
Anschließend informiert der Vorsitzende den Gemeinderat 
zu den nachfolgenden Themen:
- Es ist eine Beschwerde einer Person aus dem Haselweg 
über das Informationsblatt der Gemeindeverwaltung zur 
Sitzung vom 18.12.2021, und über die Ausübung des Amtes 
des Ortsbürgermeisters (Bezeichnung Donald Trump) 
sowie dessen Arbeitsweise bei der Kommunalaufsicht einge-
gangen.
Die Beschwerde wurde vollumfänglich zurückgewiesen. Der 
Vorsitzende behält sich vor, bei solchen Beleidigungen 
Anzeige zu erstatten.

kaufsrechts wird verzichtet. Darüber hinaus: Der Ortsbürger-
meister wird ermächtigt, in gleich gelagerten Fällen, die 
Zustimmung zum Weiterverkauf von Bauplätzen der 
Gemeinde zu erteilen, wenn die o.a. Vorgaben eingehalten 
werden.
Top 2: Verschiedenes
Es wurden über die Annahme einer Spende, eine Pachtan-
gelegenheit, Windenergienutzung und den barrierefreien 
Umbau der Bushaltestelle in der Westerwaldstraße infor-
miert.
Tagesordnungspunkt 4: Einwohnerfragestunde
Der Gemeindeverwaltung ist eine Frage eingereicht worden. 
Betreff: Anlegen von Natur-Blumenwiesen auf Flächen in der 
Ortsgemeinde Mörlen. Fragen: 1) Ist die Aktion für März/April 
geplant? 2) Kann man bei der Aktion unterstützen/helfen? 
Die Frage wird vom Vorsitzenden mündlich beantwortet. Kon-
krete Planungen für das Anlagen der Wildblumenwiesen gibt 
es noch nicht. Der Vorsitzende schlägt als Flächen die Bänke 
vor dem Sportplatz und das Grundstück der Brandruine in 
der Nassauer Straße vor (nach Abriss). Sobald die Pflanzak-
tion coronabedingt möglich wird, soll die Öffentlichkeit infor-
miert werden.
Tagesordnungspunkt 5: Haushalt 2021
a) Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 
Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2021
Der Vorsitzende teilt mit, dass keine Anregungen/Vorschläge 
eingegangen sind.
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis.
b) Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2021
Der Haushaltsplan wurde am 29.01.21 im Haupt- und 
Finanzausschuss vorberaten und geringfügige Änderungen 
wurden vorgenommen (u.a. auch den Ausbau des Kirchwe-
ges betreffend). Der Vorsitzende trägt die wesentlichen 
Aspekte des Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung vor 
und erläutert diese ausführlich.
Nochmals wir seitens des Vorsitzenden deutlich gemacht, 
dass die Ortsgemeinde in den Planjahren 2021 bis 2024 den 
laufenden Haushalt (ohne jegliche Investitionen) nur noch 
mit Liquiditätskrediten ausgleichen kann. Diese werden vor-
aussichtlich bis zum Jahresende 2024 die Gemeinde mit 
einer halben Millionen Euro belasten. Dieser Entwicklung ist 
laut Aufsichtsbehörde dringend gegen zu steuern.
Die Gemeinde ist gesetzlich verpflichtet ihre Einnahmen voll-
umfänglich auszuschöpfen und in Zukunft weitere Einnah-
mequellen aufzuzeigen beziehungsweise zu regenerieren. 
Beschluss:
Auf Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses stimmt 
der Rat einstimmig der Haushaltssatzung und dem Haus-
haltsplan 2021 in seiner vorgestellten Form zu. Der Reiner-
trag aus der Jagdnutzung wird nicht ausgezahlt, er ist im 
Haushaltsplan 2021 veranschlagt.
Tagesordnungspunkt 6: Nachwahlen in die Ausschüsse
Herr Benjamin Güntzel (Wählergruppe Ax) hat seine Man-
date in den Gremien der Gemeinde niedergelegt. Er war 
jeweils Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss sowie im 
Forstausschuss.
Aus diesem Grund sind die Ausschussplätze, die er inne-
hatte, neu zu besetzen. Das Vorschlagsrecht hierzu steht 
gem. § 45 Abs. 1 Satz 4 GemO der Wählergruppe Ax zu. 
Beschluss 1: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 
offene Abstimmung gemäß § 40 Abs. 5 GemO i.V.m. § 45 
Abs. 1 GemO. Beschluss 2: Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig auf Vorschlag der Wählergruppe Ax, folgende 
Nachbesetzungen in den Ausschüssen vorzunehmen: Mar-
cel Castillo als neues Mitglied im Haupt- und Finanzaus-
schuss. Manuel Pfeil als neues Mitglied im Forstausschuss.
Tagesordnungspunkt 7: Widmung der Verkehrsanlagen 
„Weinsgarten, Hasselweg - Teilstück und Wiesenstraße - 
Teilstück“
Den Vorsitz zu diesem Top übernimmt der Erste Beigeord-
nete Thomas Mockenhaupt. Einstimmig beschließt der 
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Nachruf
Die Ortsgemeinde Nisterau trauert um

Herrn Ortsbürgermeister a.D.

Manfred Häbel
Der Verstorbene gehörte von 1979 bis 1990 dem Orts-
gemeinderat an. Von 1979 bis 1989 war er Erster Beige-
ordneter und von 1990 bis 1992 bekleidete er das 
Ehrenamt des Ortsbürgermeisters.

Ansehen und Wertschätzung erfuhr unser Altbürgermeis-
ter durch seine Tatkraft, sein Können und sein angeneh-
mes Wesen. Sein ehrenamtliches Engagement orien-
tierte sich stets am Wohl der Gemeinde und ihrer Bürger.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von einem enga-
gierten Ehrenamtler.

Wir werden ihm ein dankbares und ehrendes Andenken 
bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Frau Gisela und 
der Familie.

Für die Ortsgemeinde, den Rat und die Bürgerschaft
Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nisterau, im April 2021

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■■ Wir gratulieren
Am 07. April 2021 feierte das Ehepaar

Helga und Günther Mohn
das Fest der „Eisernen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar noch nachträglich zu 
diesem Ehrentag ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Christian Benner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

- Bekanntgabe der Kosten für den Kindergarten. Diese 
belaufen sich auf 635.047,02 €. Davon verbleiben an unge-
deckten Kosten für die Ortsgemeinde Norken, 31 Kinder 
64.551,72 € und für Mörlen, 17 Kinder 35.399,33 € für das 
Jahr 2020.
- Die Überprüfung der Notbeleuchtung im Bürgerhaus. 
Neben einer kleineren Wartungsarbeit (Fa. Utsch, 95,00 €) 
sind 484,00 € für die Abnahme durch den TÜV Rheinland 
angefallen.
- Die Kosten für den Winterdienst betrugen bis dato 
2597,18 €.
- Die Hebebühnenmiete für die Baumschneideaktion betrug 
547,16 €. Die Hebebühne wird bei Bedarf im Herbst noch 
einmal angemietet.
- Aktion Saubere Landschaft. Sobald es coronabedingt mög-
lich ist, soll diese am 10.04.21 durchgeführt werden.
- Beitrag im SWR über die Ortsgemeinde Mörlen. Der Vorsit-
zende dankt allen Beteiligten und Akteuren sowie dem Film-
team des SWR für den interessanten und schönen Beitrag in 
der Fernsehsendung Hierzuland.
Aus der Mitte des Rates wird noch das Thema „Wiederkeh-
rende Straßenausbaubeiträge“ angesprochen. Hierzu erfolgt 
eine kurze Aussprache.
Seitens der Wählergruppe Müller wird noch das Thema der 
Übernahme der Windenergiegebiete aus dem regionalen 
Raumordnungsplan in den Flächennutzungsplan angespro-
chen, ebenso wird eine Nachfrage zur möglichen Höhe der, 
vom Investor vorgesehenen Windräder, gestellt.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt,
Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus,
Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de
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Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.
Norken, 09.04.2021   Simone Jungbluth

Ortsbürgermeisterin

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

■■ Ergebnisse der Geschwindigkeitsmessungen 
bis Anfang April 2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir haben wieder unsere Messanlage ausgewertet. Leider 
hat sich das erschreckende Bild noch verschlechtert.

■■ Fundsache
Ein Autoschlüssel von 
Ford wurde gefunden 
und kann im Gemeinde-
büro abgeholt werden.

■■ Inkrafttreten der 4. Änderung 
des Bebauungsplanes „Auf der Hirzenhub“

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Norken hat in der öffent-
lichen Sitzung vom 25.03.2021 gemäß § 10 (1) BauGB die 4. 
Änderung des Bebauungsplanes „Auf der Hirzenhub“ als 
Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Auf der Hirzen-
hub“ liegt am westlichen Ortsrand von Norken. Das Plange-
biet umfasst - eine Häuserzeile westlich des Erlenweges und 
der Weiherstraße liegend - das Baugebiet zwischen einem 
Teilstück des Gartenweges, dem von dem Gartenweg 
abzweigenden Weg (Flur 3, Flurstück-Nr. 2886 und Flur 14, 
Flurstück-Nr. 3079) und der Talstraße. Die Grundstücke der 
Anwesen Erlenweg 40 und 42 befinden sich ebenfalls inner-
halb des Geltungsbereiches.
Der Geltungsbereich der 4. Änderung des Bebauungsplanes 
ist auf der nachfolgend abgedruckten Karte dargestellt.
Die 4. Änderung des Bebauungsplanes „Auf der Hirzenhub“ 
besteht aus einer rein textlichen Änderung, die sich in 
Planungsanlass, Begründung und textliche Festsetzungen 
gliedert.
Die Bebauungsplanänderung kann ab sofort während der 
Dienststunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirbur-
ger Str. 4, Zimmer-Nr. 213 in 56470 Bad Marienberg einge-
sehen werden.
Jeder kann über den Inhalt Auskunft erhalten. Die Einsichts-
möglichkeit besteht auch bei der Gemeindeverwaltung Nor-
ken, Westerwaldstraße 8, 57629 Norken.
Die Änderung des Bebauungsplanes erfolgte gemäß § 13 
BauGB im vereinfachten Verfahren ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB.
Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Hinweise gemäß § 44 Abs. 5 und § 215 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB):
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie 
des Absatzes 4 BauGB über die fristgemäße Geltendma-
chung von etwaigen durch diesen Bebauungsplan ausge-
löste Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Ent-
schädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 
Absatz 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt 
wird.
Eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtli-
che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
sowie nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Män-
gel des Abwägungsvorgangs werden unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieses 
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung in Bad Marienberg unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.



Wäller Blättchen 17 Nr. 15/2021

Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Der Haushalt 2021 der Ortsgemeinde Unnau 
in Zahlen:

Ergebnishaushalt Finanzhaushalt
Erträge 2.907.540 € Einzahlungen 3.592.410 €
Aufwendungen 3.122.830 € Auszahlungen 4.447.700 €
Jahres-
fehlbetrag

215.290 € Veränderung
des Finanzmit-
telbestandes

-855.290 €

Die Finanzlage der Ortsgemeinde hat sich gegenüber dem 
Vorjahr deutlich verschlechtert. Eine sogenannte freie 
Finanzspitze, die für die Beurteilung der dauernden Leis-
tungsfähigkeit maßgeblich ist, ist im Jahr 2021 nicht vorhan-
den (-124.040,00 € gegenüber +125.920,00 € im Vorjahr).
So kommt es allein beim Produkt 6111 „Steuern, allgemeine 
Zuweisungen, allgemeine Umlagen“ zu einer Verschlechte-
rung von rund 333.000,00 €. Grund hierfür sind Minderein-
nahmen bei der Gewerbesteuer (ca. 270.000,00 €) sowie bei 
den Gemeindeanteilen der Gemeinschaftssteuern (rund 
33.000,00 €). Zusätzlich müssen knapp 21.500,00 € mehr an 
Kreis-, Verbandsgemeinde- und Gewerbesteuerumlage 
abgeführt werden
Zu Verschlechterungen kommt es zudem beim Produkt 2111 
„Grundschulumlage“ (rund 23.000,00 €), beim Produkt 3652 
„Kindergärten“ (25.500,00 €) sowie im Bereich „Bauhof“ 
(Produkt 1143) von knapp 12.000,00 €.
Demgegenüber stehen Verbesserungen im Forsthaushalt 
(Produkt 5551) von knapp 105.000,00 €. Ursächlich hierfür 
sind in erster Linie eingeplante Fördermittel sowie die Bun-
deswaldprämie. Bei den Ein- und Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit kommt es zu einem Fehlbetrag in Höhe von 
731.250,00 €.

Maßnahme Ein- 
zahlungen

Aus- 
zahlungen

Finanz-
bedarf / 
Finanz-

überschuss
Erweiterung 
Feuerwehrhaus
Unnau

15.000 € -15.000 €

Grundschulumlage 
(investiver Anteil)

3.600 € -3.600 €

Erweiterung 
Kindergarten

28.000 € 380.000 € -352.000 €

Erschließung 
„Kirchunnauer
Wiese“

185.000 € 40.000 € 145.000 €

Ausbau
„Kornhahnstraße“

124.000 € 857.300 € -733.300 €

Ausbau
„Gartenstraße/
Nörrweg“

219.350 € -219.350 €

Wiederkehrende 
Beiträge 2020

70.000 € 70.000 €

Wiederkehrende 
Beiträge 2021

385.000 € 385.000 €

Grabnutzungs-
entgelte

2.000 € 2.000 €

Allgemeiner 
Grunderwerb

10.000 € -10.000 €

Summe 794.000 € 1.525.250 € -731.250 €

Aufgrund der aufgezeigten Entwicklung kommt es voraus-
sichtlich zu einer vollständigen Abnahme des Finanzmittel-
bestandes in Höhe von 375.419,12 €. Um die geplanten 
Investitionen zu tätigen, ist die Aufnahme eines Investitions-
kredites in Höhe von 479.870,88 € vorgesehen.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Über den Zeitraum vom 02.03.2021 bis 04.04.2021, also 
über 33 Tage, sind an der Messstelle gut 22.200 Fahrzeuge 
vorbeigefahren, also ca. 670 pro Tag. Die gemessene Durch-
schnittsgeschwindigkeit beläuft sich auf 67 km/h, leider eine 
Erhöhung um 2 km/h zum letzten Bericht. Wirklich beunruhi-
gend ist, dass immer noch nicht einmal 10% der einfahren-
den Fahrzeuge sich an die an dieser Stelle geltende Höchst-
geschwindigkeit von 50 km/h gehalten haben, wobei zu 
Gunsten allerdings zu berücksichtigen ist, dass wohl die Ein-
fahrgeschwindigkeit registriert wird, die noch kurz vor dem 
Ortsschild gemessen wurde. Dies außer Acht lassend, lagen 
diesmal insgesamt ca. 2.500 Fahrzeuge mindestens 31 km/h 
über dem Limit (also „in den Punkten“). Ich spare mir erneut 
die Berechnung etwaiger Bußgelder. Über den Höchstwert 
möchte ich mich hier weiterhin ausschweigen, um keinen 
Wettbewerb zu provozieren. Es kann weiterhin nur besser 
werden. Definitiv wird hier zu schnell gefahren. Allerdings 
wird die Anlage demnächst an eine andere Stelle im Ort ver-
setzt werden. Mal sehen, was für ein Bild sich dort ergibt.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

■■ Information über die Ratssitzung der 
Gemeinde Stockhausen-Illfurth vom 
23.03.2021 im Dorfgemeinschaftshaus

Am 23.03.2021 fand erneut unter „Corona-Sicherheitsbedin-
gungen“ wieder eine Gemeinderatssitzung statt. Hier der 
Bericht zum Ergebnis:
TOP 1: Einwohnerfragestunde
Es waren keine (förmlichen) Anfragen eingegangen.
TOP 2: Beratung Dorfplatz
Erster Beigeordneter Sven Regner stellt die Zeichnungen für 
die geplante Hütte auf dem Dorfplatz vor. Der Rat diskutiert 
über die Abmessungen und die Form. Es besteht Einigkeit, 
dass die achteckige Form gewählt werden soll.
Ortsbürgermeister Weinbrenner teilt mit, dass die einzelnen 
Gewerke im Zusammenhang mit der Erstellung des Platzes 
bzw. des Untergrundes im Einvernehmen mit der VG-Verwal-
tung freihändig an Stefan Fasel, Nisterau vergeben worden sind. 
Es handelt sich um die Gewerke „Erdarbeiten“, „Herstellung Ein-
fassung“, „Herstellung Unterbau“ und „Herstellung Pflaster“. Als 
Pflaster soll das ehemalige Pflaster aus der Schulstraße res-
sourcenschonend wiederverwendet werden. Es wurde im Zuge 
der Baumaßnahme „Schulstraße“ gesäubert und palettiert.
Außerdem teilt Ortsbürgermeister Weinbrenner mit, dass am 
23.03.2021 der notarielle Kaufvertrag unterzeichnet worden ist.
TOP 3: Beratung und Beschlussfassung Antrag Verlän-
gerung Jagdpachtvertrag
Erster Beigeordneter Regner erläutert den Antrag der Jagd-
pächter auf vorzeitige Verlängerung des Jagdpachtvertrages 
ab dem 01.04.2024 für weitere 9 Jahre. Er erläuterte, dass 
der Jagdvorstand den beiden betroffenen Gemeinden rät, 
der Verlängerung stattzugeben und in der anzuberaumen-
den Jagdgenossenschaftsversammlung für die Verlängerung 
zu stimmen. Der Gemeinderat stimmt dem - in Abwesenheit 
des Ortsbürgermeisters - einstimmig zu.
TOP 4: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Der Bürgermeister informiert über die Bürgermeister-Dienst-
besprechung vom 04.03.2021. Dabei ging es vor allem um 
die mittlerweile hinter uns liegende Landtagswahl 2021.

Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
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An dieser Stelle bitte ich auch nochmal um Verständnis, dass 
in den letzten Monaten die ein oder andere Arbeit seitens 
des Bauhofes „liegen geblieben“ ist.

■■ Grüncontainer ist in die neue Saison gestartet

Von links: Robin Hempel, Peer Schlosser und Ortsbürger-
meisterin Iris Wagner  

Der Grüncontainer oberhalb des Kirmesplatzes im Ortsteil 
Unnau hatte erstmalig am 10.04.2021 geöffnet und steht ab 
sofort wieder samstags von 11-17 Uhr für alle Bürgerinnen 
und Bürger unserer Ortsgemeinde zur Verfügung.
Es gelten dabei die gleichen Regeln wie letztes Jahr, der 
Grünabfall ist in haushaltsüblichen Mengen zu entsorgen 
und die Entsorgung von Grünabfällen gewerblicher Firmen 
ist nicht gestattet.
Es handelt sich bei dem Grüncontainer um eine freiwillige 
Leistung der Ortsgemeinde Unnau für die dort wohnhaften 
Bürgerinnen und Bürger der wir gerne nachkommen, jedoch 
bitten wir höflichst darum, die geltenden Spielregeln einzu-
halten, so dass der Grüncontainer auf Dauer zur Verfügung 
gestellt werden kann.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095;
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, Tel. (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, 
Großseifen, Langenbach, Stockhausen-Illfurth, Tel. (02661) 
5552

■■ Das Osterhasengewinnspiel 
und die Unnau-Steine begeisterten 
Jung und Alt in unserer Gemeinde

Die Ortsgemeinde Unnau freut sich sehr darüber, dass das 
Osterhasengewinnspiel für alle Kinder im Alter bis 12 Jahre 
sehr gut angenommen wurde und durchweg auf positive 
Resonanz gestoßen ist. Analog zu den bekannten „Wester-
waldsteinen“ wurden auf frequentierten Wanderwegen in der 
Unnauer Gemarkung insgesamt 10 „Steinnester“ mit Unnau-
Steinen umrandet von vielen anderen Steinen verteilt, die 
auf ihre fleißigen Finder im Alter bis 12 Jahren gewartet 
haben. Als Preis des Gewinnspiels wurde den Kindern eine 
kleine Osterüberraschung versprochen. An folgenden Stellen 
wurden die Unnau-Steine ausgelegt:
• In der Gasse
• Auf der Nörr
• Albrechtbrunnen Unnau
• Sonnenweg
• Alter Schwimmbadweg Unnau-Stangenrod
• Bilderrahmen Stangenrod
• Steg über Wäschebach bei Frankholz
• Fußweg Unnau-Korb
• Flurweg Stangenrod
• Standort neuer Spielplatz Korb
Die Aktion startete am 26.03.2021 pünktlich mit dem Start 
der Osterferien. Bis Karfreitag haben sich über 70 Kinder bei 
der Ortsgemeinde gemeldet und Bilder von den Steinen und 
den jeweiligen Fundorten übermittelt. Die rege Teilnahme 
freut uns sehr und vor allem auch die Tatsache, dass alle 
Fundorte entdeckt wurden. Nicht zuletzt hatten auch die 
Eltern große Freude an der Aktion, denn es ist wohl selten 
so leicht gewesen, Kinder mit einem Spaziergang zu begeis-
tern wie im Rahmen der Suche nach den Unnau-Steinen, 
wie diverse Eltern berichtet haben.
An Ostersamstag wurden dann alle Kinder, die teilgenom-
men haben, mit einer kleinen Osterüberraschung beschenkt, 
bestehend aus einem kleinen Ostergruß, einem Schokola-
denosterhasen und einem personalisierten, aus Holz herge-
stellten Osterei passend zum Osterfest.
Die Ortsgemeinde Unnau bedankt sich bei allen Kindern, 
die teilgenommen haben und freut sich auf weitere tolle 
Aktionen.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Neue personelle Besetzung im 
Bauhof Unnau seit 01.04.2021

Wie sicherlich viele Mitbürgerinnen und Mitbürger bemerkt 
haben, war der Bauhof Unnau die letzten 3 Monate nicht 
besetzt. Die bisherigen vollzeitbeschäftigten Gemeindearbei-
ter Thomas Müller und Markus Pfeiffer sind zwischenzeitlich 
aus dem Arbeitsverhältnis zur Ortsgemeinde Unnau ausge-
schieden.
Die Ortsgemeinde Unnau bedankt sich an dieser Stelle für 
die geleistete Arbeit. Der Bauhof der Ortsgemeinde Unnau 
ist seit dem 01.04.2021 folglich mit Peer Schlosser aus Bad 
Marienberg und Robin Hempel aus Bölsberg neu besetzt. 
Wir wünschen den beiden einen guten Start und viel Erfolg 
bei ihrer beruflichen Tätigkeit in unserer Gemeinde.
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■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg,
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags und 
mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: frei-
tags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Erreichbarkeit und Öffnungszeiten - Zentrales Pfarrbüro 
und Kontaktstellen
Das Zentrale Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind leider 
derzeit für den Publikumsverkehr geschlossen! Sie können 
uns daher nicht persönlich besuchen. Wir sind jedoch sowohl 
per Mail als auch - während der gewohnten Öffnungszeiten - 
per Telefon unter der Rufnummer 02662-943510 für Sie 
erreichbar. Natürlich gibt es auch hier die Möglichkeit unse-
res 24h-Notfalltelefons in dringenden seelsorglichen Fragen 
unter Rufnummer 0170-3844588.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und hoffen, 
sehr bald auch wieder für Ihre Präsenzbesuche im Zentralen 
Pfarrbüro und in den Kontaktstellen öffnen zu können.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen.
D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min vor den 
Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung ausge-
schaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes kalt 
werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie auch 
gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten Tagen 
mit.

Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter: www.gemeinde.top
YouTube: YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gottesdienste in den Kirchen wieder möglich
Der Kirchenvorstand unserer Gemeinde hat beschlossen, 
wieder Gottesdienste in den Kirchen anzubieten. Damit 
möchte der Kirchenvorstand zu einer Normalisierung der 
Gottesdienstsituation beitragen.
Natürlich soll auch den Menschen, die keine öffentlichen 
Gottesdienste besuchen wollen, ein Angebot gemacht wer-
den. Deshalb werden sich Videogottesdienste und Präsenz-
gottesdienste abwechseln. Für den Monat April heißt das:
18. April Präsenzgottesdienst in den vier Kirchen
9:30 Uhr Bad Marienberg
9:30 Uhr Hof
11:00 Uhr Fehl-Ritzhausen
11:00 Uhr Höhn
25. April Videogottesdienst auf YouTube Kirchenvideo
Der Kirchenvorstand hofft, diesen wöchentlichen Wechsel 
fortführen zu können. Er wird dazu die Zahlen der Coronaer-
krankungen genau beobachten, um gegebenenfalls kurzfris-
tig reagieren zu können.
Gedenkgottesdienste
in den Gottesdiensten am 18. April werden wir in Bad Marienberg, 
Fehl-Ritzhausen, Hof besonders der Verstorbenen der Corona-
seuche und ihrer Angehörigen gedenken und für sie beten
Sicherheitshinweis
Das Tragen einer medizinischen Maske (OP-Masken oder 
virenfilternde Masken der Standards FFP2, KN95 oder N95 
oder eines vergleichbaren Standards) ist während des Got-
tesdienstes verpflichtend. Weitere Informationen zu unseren 
Sicherheitsvorkehrungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.gemeinde.top

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 
Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 18.04.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Gottesdienste und Andachten finden nach den aktu-
ellen Corona-Schutz- u. Hygienemaßnahmen statt. Mund-
schutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche und 
während des Gottesdienstes.
(OP-Masken oder virenfilternde Masken der Standards 
FFP2, KN95 oder N95 verpflichtend) Desinfektion der Hände 
im Eingangsbereich.

■■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau, Tel. 02661/ 1631
Aufgrund der immer noch hohen Inzidenzzahlen verzichten 
wir auf einen Präsenzgottesdienst und laden Sie daher herz-
lich ein, am Sonntag 10.00 Uhr mit uns online auf unserem 
YouTube Kanal Gottesdienst zu feiern.
Geben Sie dazu auf YouTube einfach „Kirchengemeinde 
Unnau“ ein oder folgenden Link:
https://www.youtube.com/channel/UCzYqUGFokYv-
suW-ITnD-7tQ?view_as=subscriber
Wer die Predigt gerne in Schriftform haben möchte, der 
melde sich bitte im Pfarramt, sie wird Ihnen dann zugestellt.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70

WÜNSCHE FÜR’S HOME-OFFICE?
HOME-OFFICE VON WÜNSCHE.

Wünsche. Aus Holz. Aus Leidenschaft.wuensche.biz
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Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 15. April, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 19.00 
Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Margarethe und Karl 
Lehnhäuser
Freitag, 16. April, 19.00 Schönberg Eucharistiefeier / Amt 
für Paul Heidrich und verst. Angeh. / 1. Jahramt für Gerhard 
Dasbach, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag, 17. April, 17.30 Ailertchen Eucharistiefeier, 17.30 
Elsoff Eucharistiefeier, 17.30 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt 
für Ehel. Frieda und Karl Wisser und verst. Angehörige, 
19.00 Seck Eucharistiefeier, 19.00 Oberrod Eucharistiefeier
Sonntag, 18. April, 09.00 Westernohe Eucharistiefeier / 
Amt für Albert Mack, 10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / 
Jahramt für Klara Schilling und Amt für Maria Schilling, Ehel. 
Hedwig und Walfried Kexel und verst. Angehörige / Amt für 
Margret Frensch geb. Schmidt und Angehörige / Amt für 
Anita Schmidt, best. vom Jahrgang 1934/1935, 10.30 Ren-
nerod Eucharistiefeier mit Kinderkirche / Amt für Martha 
Nowak, Helene und Emil Nowak und Bernhard und Anna 
Schmidt / 4 Wochen-Amt für Mauel Perez-Masso, 10.30 
Höhn Eucharistiefeier / Amt für Werner Krämer und verst. 
Angehörige
Montag, 19. April, 19.00 Mittelhofen Eucharistiefeier / Amt 
für Helmut Rückes
Dienstag, 20. April, 19.00 Neustadt Eucharistiefeier / Amt 
für Werner Woiner, Marion Hering und Martha Schöw
Mittwoch, 21. April, 19.00 Oberrod Eucharistiefeier, 19.00 
Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 22. April, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 17.00 
Höhn Dankgottesdienst anl. der Diamantenen Hochzeit von 
Walburga und Alwin Pitton, 19.00 Rennerod Eucharistiefeier 
/ 1. Jahramt für die Schwestern Salisina, Lellies, und Ema / 
Amt für Schwester Rogatianis (Anna Maria Geeb)
Freitag, 23. April, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 19.00 
Seck Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem 
aktuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen:
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestellun-
gen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck entgegen. 
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, Wäller 
Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@
sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
16.04.2020
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Terminverschiebung wegen Corona
Die geplanten „Stillen Tage für Frauen“, die eigentlich für den 
Oktober 2021 geplant waren, werden nun aus Corona- Grün-
den auf das Frühjahr 2022 verschoben. Hier schon mal der 
Termin zum Vormerken: 26.03. - 02.04.2022. Weitere Infos 
zum Anmeldeverfahren gibt es im Spätsommer diesen Jah-
res. (Gemeindereferent Bernhard Hamacher)
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 15.04., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 18.04., 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 20.04., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 22.04., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.

Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein.
Erstkommunionfeiern
Bitte beachten Sie, dass alle Erstkommunionfeiern aus-
schließlich für die Kommunionkinder und ihre Familien 
bestimmt sind. Aufgrund der Corona-Beschränkungen kön-
nen leider keine anderen Gemeindemitglieder an diesen 
Gottesdiensten teilnehmen.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 16.04., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
So., 18.04., 10:30 Feier der Erstkommunion in Bad Marien-
berg (Pfr. Roth)
Do., 22.04., 19:00 Heilige Messe im Dorfgemeinschaftshaus 
Hahn (Pfr. Roth)
Fr., 23.04., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 24.04., 17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (P. 
Guido)
So., 25.04., 10:30 Feier der Erstkommunion in Bad Marien-
berg (Pfr. Roth)
Kommunionkinder Bad Marienberg 2021
Sarah Eisenmenger, Korbinian Elias Georg Müller, Sarah 
Doris Bächle und Emilia Zichler, Tino Claus und Jan Sawi-
now, Johanna Maria Horstkamp, Maria Fionnuala Lach und 
Carsten Schneider, Karlotta Aßmann, Nele Geis, Vincent 
Röhrig, David Galka, Jakub Michal Birek, Maya Larissa, Julia 
Dominiak, Julia Gala, Tymoteusz Marek Prowda, Kordian 
Robert Róg, Marcel Sryt, Victoria Studnik
Kirchorte Mörlen und Norken:
So., 18.04., 09:00 Amt in Norken (P. Guido); Amt für + Mar-
liese Becker; Gedächtnis für ++ Eheleute Anna und Josef 
Brenner, Gedächtnis für + Reimund Ermert
Sa., 24.04., 19.00 Vorabendmesse in Mörlen (Pfr. Roth)
Kommunionkinder Mörlen/Norken 2021
Noel Becker, Jan Jankowski, Enya Valeria Wegerhoff
Kirchort Nistertal
Fr., 16.04., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
für den Abholservice nach Vorbestellung bis 19 Uhr geöffnet
Sa., 17.04., 14:00 Tauffeier für das Kind Kinga Johanna 
Almut Reusch (Kaplan Engels), 17:30 Vorabendmesse (Kap-
lan Engels)
So., 18.04., 14:00 Tauffeier für das Kind Luciano Ariel Wes-
termaier (Pfr. Roth)
Mi., 21.04. und Fr., 23.04., 17:00 Die Kath. öffentliche 
Bücherei Nistertal ist für den Abholservice nach Vorbestel-
lung bis 19 Uhr geöffnet
Sa., 24.04., 17:30 Vorabendmesse (Pfr. Roth); Amt für + Nor-
bert Krämer und + Marlene Feldmann

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff

Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod
Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg
Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe
Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
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Wänden“ eine Andacht per E-Mail zusenden sollen, oder in 
anderen Angelegenheiten telefonisch bei Pfarrer Schmidt 
unter Telefon 02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Wissenswertes

■■ Landesamt für Steuern
Online-Seminar für Schülerinnen und Schüler
Steuern virtuell erleben - Steuerverwaltung Rheinland-
Pfalz mit neuen Angeboten
Während im Jahr 2020 Corona bedingt fast alle Prakti-
kumsangebote eingeschränkt wurden und Schülerinnen und 
Schüler auch derzeit kaum Möglichkeiten haben, einen Prak-
tikumsplatz zu bekommen, bietet das Landesamt für Steuern 
seit Februar 2021 eine Alternative für Praktikantinnen und 
Praktikanten.
In Form eines interaktiven Online-Seminars wird nun monat-
lich eine Möglichkeit gegeben, virtuelle Einblicke in die Steu-
erverwaltung zu erhalten.
Das nächste Online-Seminar findet am Donnerstag, den 
29.04.2021 um 17:00 Uhr statt. Anmeldungen werden gerne 
unter ausbildung@lfst.fin-rlp.de entgegengenommen.
Inhalte des Online-Seminars:
· Warum gibt es Steuern?
· Welche Steuern gibt es?
· Wie viel Steuern nimmt der Staat ein?
· Wo komme ich persönlich mit Steuern in meinem Alltag in 
Berührung?
· Wie laufen die Ausbildung und das Duale Studium in der 
Steuerverwaltung ab?

Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag, 16. April 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Thema: „Bleibe auch unter Druck sanftmütig“ (4. Mose 
20 + 21)
Sanftmut ist eine milde Gemütsart ohne Hochmut oder Stolz. 
Am Beispiel von Moses sehen wir wozu es führt, wenn man 
durch Druck und Stress auf die Probe gestellt wird.
Beim Studium vom Bibelbuch Hesekiel erkennen wir, dass 
die“ trügerische Macht des Reichtums „ uns nie dazu verlei-
ten darf, in materiellen Dingen eine schützende Mauer zu 
sehen.
Sonntag 18. April 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag 
(Gastredner von Versammlung Hamm), Thema: Das wirkli-
che Leben ergreifen (1. Timotheus 6:19) Was ist das wirkli-
che Leben? Es führt heute schon zu einem besseren Famili-
enleben, größerem Herzensfrieden und einem gesünderen 
Lebensstil. (Jesaja 48:18), 10.40 Uhr Wachtturm-Studium, 
Thema: „Das Haupt einer Frau … ist der Mann“ (1.Korinther 
11:3). Alle Christen unterstehen einem vollkommenen Haupt: 
Jesus Christus (Epheser 5:21-33). Am Beispiel von Jesu und 
von Frauen aus der Bibel können Ehemänner und -Frauen 
lernen.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen. Z.Bsp. zu Fragen 
wie: Reicht der Glaube an Jesus aus, um gerettet zu wer-
den?
Leisten Jehovas Zeugen Katastrophenhilfe? Gibt es eine 
Hölle?
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org

■■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

   Marienberger Straße 6
Kontaktadresse:
Markus Haas,
Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-
diensten

Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 18.04.2021, 10.30 Uhr Gottesdienst
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt: Hygiene, Maske, Abstand, Anmel-
dung zum Gottesdienst: 02661/9818109.
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
18.04.2021 bis 24.04.2021 leider keine Veranstaltungen 
statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde Alpenrod
Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022

Sonntag, 18.04.2021, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 16.04.2021, 
17.00 Uhr, mit Adresse und Telefonnummer 
an. E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de,
Telefon: 02662-1022

Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder OP-
Maske möglich (bei einem Inzidenzwert unter 200).
Bitte melden Sie sich auch unter ev.kirche.alpenrod@gmx.
de, wenn wir Ihnen für den „Gottesdienst in den eigenen vier 
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Das Bewegungspaar kann die gesammelten Bewegungskilo-
meter auf der Aktionsseite von „Land in Bewegung“ melden. 
Der nachfolgende Link führt direkt zur Seite, die auch zahl-
reiche Informationen rund um die „Bewegungs-Paar-Tour 
Rheinland Pfalz“ bietet:
https://land-in-bewegung.rlp.de/de/bewegungsangebote/lan-
desweite-bewegungsaktionen/bewegungs-paar-tour/
Weitere Informationen zu Bewegungsaktionen für zu Hause 
oder vor Ort sind unter Land-in-Bewegung.rlp.de zu finden. 
Alle Angebote sind unter geltenden Corona-Maßnahmen 
durchführbar.

Diese und viele weitere Fragen werden in Diskussionen mit 
den Praktikantinnen und Praktikanten beantwortet. Abgerun-
det wird das Online-Seminar mit einer kleinen Umfrage, bei 
der die Teilnehmenden herausfinden können, ob sie mit ihren 
Stärken und Schwächen sowie ihren eigenen Arbeitsvorstel-
lungen in das Berufsbild des Finanzbeamten oder der 
Finanzbeamtin passen.

■■ Landesinitiative „Land in Bewegung“ 
startet die „Bewegungs-Paar-Tour 
Rheinland Pfalz“ mit zahlreichen Partnern

Die Landesinitiative „Rheinland-Pfalz Land in Bewegung“ 
möchte auch in der Corona-Zeit einen Beitrag zu einem akti-
ven und gesunden Lebensstil leisten.
Neben vielen individuellen und digital durchführbaren Bewe-
gungsangeboten wurde mit Unterstützung der Bewegungs-
managerinnen und -manager sowie vielen Partnern 
die „Bewegungs-Paar-Tour Rheinland-Pfalz“ ins Leben 
gerufen.

Ziel ist es, während vier 
Aktionszeiträumen im Jahr 
gemeinsam als Bewegungs-
paar Kilometer zu sammeln 
- ganz egal, wo. Das Bewe-
gungspaar kann dabei ganz 
bunt zusammengesetzt 
sein: Ob Sportlerin und 
Neuinteressierter, Opa und 
Enkelin, Mensch mit und 
ohne Behinderung oder 
Freund und Freundin.
Die Wahl einer geeigneten 

Bewegungsform ist jedem Paar selbst überlassen. So kön-
nen die Bewegungskilometer beispielsweise mit Joggen, 
Gehen, Radfahren, Rudern, Walken oder Rollstuhlfahren 
gesammelt werden.
Eines haben alle Bewegungspaare dennoch gemeinsam: 
Das Ziel, Rheinland-Pfalz mit seiner Landesgrenze von 1042 
Kilometern gemeinsam so oft wie möglich zu umrunden. Ins-
besondere soll mit der Aktion neben einem aktiven Alltag 
auch die Inklusion und Integration gefördert werden.
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